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Der Magistrat 
STADT GROSS-UMSTADT 

 

 

 

 

Groß-Umstadt, den 30.01.2018 

 
 

 

Niederschrift 

20. Seniorenbeiratssitzung vom 20.12.2017 

Anwesend: 
 

Seniorenbeiratsvorsitzende 
Frau Karin Rogalla  

Seniorenbeirat 
Herr Reinhard Daum  
Frau Ingrid Diehl-Beck  
Frau Hildegard Fuchs  
Herr Hans Günther Kilberth  
Herr Lutz Krzysztofik Ab 15:45 Uhr, TOP 7 
Herr Ernst Oberle  
Frau Siegrun Parr  
Herr Reinhard Schreek  
Frau Christina Seibert  

Magistrat 
Herr Stadtrat Diethard Kerkau Bis TOP 6 

Verwaltung 
Frau Monika Achtmann  
 
 

Nicht anwesend: 
 

Seniorenbeirat 
Herr Wolfgang Schmidt Entschuldigt 
 
 
 
Beginn der Sitzung: 15:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 16:00 Uhr 
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Tagesordnung: 
20. Seniorenbeiratssitzung am 20.12.2017 
 
 
 1.  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
 2.  Genehmigung der Niederschrift 
  
 3.  Bericht des Magistrates 
  
 4.  Ausstattung Familienpark 
  
 5.  Bericht des Kreisseniorenbeauftragten 
  
 6.  Bericht der Seniorenbeauftragten 
  
 7.  Berichte aus den Ortsbeiräten und Ausschüssen 
  
 8.  Rückblick 2017 und Aussprache 
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Zu TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
Vorsitzende Rogalla  eröffnet die 20. Sitzung des Seniorenbeirats und stellt fest, dass 
form-und fristgemäß eingeladen wurde und das Beschlussfähigkeit besteht. 
Sie gratuliert  Stadtrat Kerkau zu seinem heutigen Geburtstag. 
 
Zur Tagesordnung gibt es keine Änderungen und Ergänzungen. 
(einstimmige Annahme) 
Es wird festgelegt, dass TOP 6 -Bericht des Magistrates- auf TOP 3 vorgezogen wird. 
 
 
 
 
Zu TOP 2 Genehmigung der Niederschrift 
  
Die Niederschrift vom 29.11.2017 wird einstimmig genehmigt. 
 
 
 
 
Zu TOP 3 Bericht des Magistrates 
  
Stadtrat Kerkau  gibt folgende Miteilungen: 
Sachstand „Senio“  und 
Sachstand „Familienpark“;  hier sei noch keine Besichtigung des Magistrats erfolgt,  
da der gewünschte Standort zusammen mit einem anderen Projekt besichtigt werden 
soll. 
 
 
 
Zu TOP 4 Ausstattung Familienpark 
  
Vorsitzende Rogalla  gibt einen Sachstandsbericht. 
Sie teilt mit, dass seitens des Arbeitskreises des Seniorenbeirats die Sport-Geräte 
der  Fa. „plus fit“ gewünscht werden (gleiche Firma wie in Groß Bieberau). 
Herr Kilberth  regt ergänzend den Kauf einer höheren Bank an, die sogenannte 
„Bambel-Bank“ (ist seit diesem Jahr auch im Freizeitgebiet „Auf der Bleiche“ instal-
liert). 
 
Schriftführer Daum  hält die Gerätschaften für Senioren in Dieburg, neben dem Spiel-
platz zwischen Landratsamt und Amtsgericht, für sehr praktikabel; lt.. Gesprächen mit 
dortigen Senioren werden diese allgemein von älteren Einwohnern gut angenommen.  
 
Wegen der Gerätschaften wird näheres noch mit Jugendpfleger Reimann bespro-
chen. 
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Zu TOP 5 Bericht des Kreisseniorenbeauftragten 
  
-entfällt, da sich Herr Christ zur heutigen Sitzung entschuldigt hat- 
 
 
 
 
Zu TOP 6 Bericht der Seniorenbeauftragten 
  
Frau Achtmann  spricht erneut die Nominierung einer 2. Delegierten 
(=Ersatzdelegierte) seitens des Seniorenbeirats für den  Verein „Frauen für Frauen“ 
an.  Nach einer kurzen Diskussion wird festgelegt, dass die Nominierung vorerst of-
fen bleibt. In der nächsten Sitzung soll die stellv. Delegierte benannt werden (evtl. 
erklärt sich Christina Seifert dazu bereit). 
 
Frau Achtmann  trägt ferner ein Anliegen des Kreisseniorenbeauftragten Christ vor:   
er hält es für erforderlich, dass ältere, insbesondere alleinstehende Patienten bei der 
Entlassung aus dem Kreiskrankenhaus eine Betreuung benötigen. 
Es wird festgelegt, dass evtl. hierzu  Dr. Schunck vom Kreiskrankenhaus Groß-
Umstadt (medizinischer Geschäftsführer und Chefarzt der Geriatrie)  zu einer Senio-
renbeiratssitzung eingeladen werden soll. 
 
Abschließend wird von Frau Achtmann die  betreute Halbtagesfahrt für Senioren 
mit Handicap angesprochen, wozu personelle Unterstützungen für das Ein-und Aus-
steigen und teilweise für die Fortbewegung vor Ort benötigt wird. 
Stellv. Vorsitzender Schreek  schlägt hierfür als Besuchsort Bad Homburg vor 
und als Zeitpunkt Juni 2018. 
Es wird eistimmig festgelegt, dass der Seniorenbeirat die Kosten der Busfahrt trägt. 
  
 
 
 
Zu TOP 7 Berichte aus den Ortsbeiräten und Ausschüssen 
  
Es werden zunächst folgende Anregungen gegeben: 
Frau Diehl-Beck  hält einen Zebrastreifen am „Gersprenz“-Pflegeheim in der Real-
schulstraße für dringend erforderlich (Stadtrat Kerkau:  ist dem Bürgermeister be-
kannt). 
Herr Oberle  weist darauf hin, dass die Bushaltestelle im Raibacher Tal (Richtung 
Dorndiel) durch die derzeitigen Witterungsverhältnisse verschlammt ist;  er hält eine 
Befestigung des unebenen Bürgersteiges an dieser Stelle für erforderlich. 
 
Berichte aus den Ortsbeiräten bzw. von den Seniorennachmittagen 
Herr Kilberth  berichtet von der letzten OB-Sitzung in Kleestadt;  der von ihm bereits 
seit längerer Zeit und mehrfach angeregte Austausch des Pflasters in der Spitzen-
gasse wird nunmehr vorgenommen. 
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Stellv. Vorsitzender Schreek  teilt mit, dass Ortsvorsteher Dörr und stellv. Orts-
vorsteher und zugleich Schriftführer Dr. Ditter in der letzten Sitzung des Ortsbeirates 
Umstadt den Rücktritt von ihren Ämtern zum Jahresende erklärt haben. 
(Beide verbleiben jedoch im Ortsbeirat.) 
 
Seitens des Ortsbeirates wird nach den Gründen für die Rücktritte gefragt. 
 
Frau Diehl-Beck bezieht sich auf den vor kurzem stattgefundenen Senioren-
Nachmittag in der Kernstadt, an dem sie teilgenommen hat. 
Sie fand die Tanzdarbietung des Odenwaldklubs zu lange und das gesamte Pro-
gramm zu monoton. 
 
Übereinstimmend mit dem stellv. Vorsitzenden Reinhard Schreek  stellt sie fest, dass 
der Service durch das Stadthallen-Restaurant „Bianco Nero“ allgemein bemängelt 
wurde (Beschwerden über die zum Teil schleppende Bewirtung/Bedienung  durch zu 
wenig Personal). 
 
Herr Oberle  berichtet von dem Seniorennachmittag in Dorndiel. 
 
 
 
 
Zu TOP 8 Rückblick 2017 und Aussprache 
  
Stellvertretender Vorsitzender Reinhard Schreek  bedankt sich bei Frau Rogalla für 
die im ablaufenden Jahr geleistete Arbeit und lobt ihre gute Führung. Sie habe sich 
nach der Übernahme des Amtes als Vorsitzende gut in die Arbeit integriert. 
Herr Kilberth  schließt sich ebenfalls diesem Dank an. 
 
Vorsitzende Rogalla  bedankt sich für die gute und harmonische Zusammenarbeit 
innerhalb des Seniorenbeirats. 
 
 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schließt Vorsitzende Rogalla um 
16.00 Uhr die Sitzung. 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
Karin Rogalla Reinhard Daum 

Vorsitzende Schriftführer 
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